
2. Könige 2, 1-12a: Gemeinsam den Bibeltext lesen

Gut zu wissen

Elija ist, neben Mose, einer der beiden Männer,
die bei Jesu Verklärung auf dem Berg erscheinen
(Matthäus 17,3).
Mose und Elija sind die bekanntesten Männer
Israels; Mose als Retter und Anführer, Elija als
Prophet. Elischa wurde sein Nachfolger.

Prophet: Jemand, der Nachrichten von Gott
weitersagt. Dabei geht es oft um Dinge, die
gerade falsch laufen oder um die Zukunft. Vor
allem geht es aber um eine Sache:
Wie sehr Gott uns liebt und auch von uns geliebt
werden möchte.

Vers 9: Der Erstgeborene in einer Familie wurde
nach dem Tod des Vaters das Familienoberhaupt.
Er bekam einen besonderen Segen und den
doppelten Anteil vom Erbe. Elischa wünscht sich
hier, als Prophet ein guter Nachfolger von Elija zu
sein.

Gruppenaktivität

Einer der SuS darf einen Würfel würfeln. Je
nachdem, welche Zahl gewürfelt wird, wird eine
Frage gestellt, die dann gemeinsam mit der
Klasse besprochen wird.
Sobald eine Frage hinreichend beantwortet wurde,
darf das nächste Kind würfeln.
1 = Lieblingsstelle

2 = Das will ich mir merken
3 = Das finde ich gut
4 = Dazu habe ich eine Frage/ Das habe ich nicht
verstanden
5 = Das fand ich nicht gut
6 = Das könnte ich beten

Fragerunde

- Warum wollte Elischa bei Elija bleiben?
- Wie stellt ihr euch den Himmel vor?
- Was wisst ihr über die Himmelfahrt von Jesus?

Impuls

Etwas aus dem eigenen Leben erzählen

oder

Etwas zum Thema HIMMEL(FAHRT) erzählen:

Die „Himmelfahrt“ von Elija ist mit Sicherheit die
eindrücklichste Beschreibung, wie man in den
Himmel kommen kann! Er wurde abgeholt, quasi
mit einem himmlischen Taxi. Da ist die
Himmelfahrt von Jesus Christus fast schon
„langweilig“.
Der Himmel ist real vorhanden. Die Engländer
benutzen deswegen zwei verschiedene Worte:
„sky“ für den Bereich der Luft um uns und
„heaven“ für die unsichtbare Welt Gottes.
Wie es im Himmel sein wird kann man in vielen
Bibelstellen entdecken. Eine der Schönsten ist
wahrscheinlich Offenbarung 21,3b-4 (hier eine
Übersetzung der Einsteigerbibel):
„Er (Gott) wird bei den Menschen wohnen… Und
er (Gott) selbst wird als ihr Gott bei ihnen sein. Er
(Gott) wird jede Träne von ihren Augen wischen.
Es wird keinen Tod mehr geben, auch keine
Trauer, kein Klagen und keine Qual. Denn was
früher war, ist für immer vorbei.“
Im Anschluss kann man Gott im Gebet dafür
danken, dass er eine wunderbare Zukunft für die
Christen vorbereitet hat.
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